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Zioedittäfeige einfache SBorridititttg bor, mit meiner bie fonft
fo zeitraubende Sirbett be§ ©temmenê redjtecftger 3opfen=
Iödöer in fürjefler $eit äufjerft cpEt ausgeführt mirb.
®ie 2SorridE)tung befte&t au§ einer enblofen (Seienffeite, bereu

einzelne ©lieber al§ ©ägegähne ausgebildet ftnb. ®iefe Kette

läuft oben über ein Kettenrab, roeldjeS am 3)Eafd)tnengefteß
auf einer rotierenben SBefle befeftigt ift, mäbrenb baS anbere
Kettenrab unten in einem flachen linealartigen OJletaflftab
eingelaffen ift, cuS beffen gefchliÇtem @nbe baS Kettenrab
unb bie batüber gelegte Kette unten fjerborragt, mäbrenb ber

SJlelaßftab feitliä) oon ben betben nach oben binlaufenben
Kettenläufen umgeben mirD. ®urd) eine paffenbe g-übruttg
am ÜDfafchinengeficfl mirb baS DJletaßftücf nach unten ge=

brücft unb bie Kette angesogen, fo baß leßtere bon bem

oberen Kettenrabe angetrieben, eine Semegung roie eine

83anbfage macht. ®rüift man alfo gegen bie untere Scheibe
ein £>olsfiücf, fo fraifen bie 3äh«e ber Kette fid) in baSfelbe
ein unb ergibt ftdb fchliefelidh bei allmäliger §ebung be?

®o!se§ ein redhtecEige?, in feinen ®imenfionen bem Kettenlauf
entfpredhenbeë 3'-PfcnIoäh. ®urcf) entfprecf enbe 2öal)l anberS

bimenftonierter Kettenfäheiben unb Ketten laffen fidh Socper
in aßen Slbmeffungen îierfleHen ; bie einfache nnb fo smeif=

mäßige Steuerung bixrfte baS 33efte fein, mag in lepter 3'it
in ber §oIsbearbeitung§--3Jtafd)inenbranche gebracht .mürbe
U"b namentlich für S8au=®ifdjlereien unb gimmertoerfftätten
bon grofsem Stupen fein. (ïftitgeteilt nom internationalen
fßatentbureau Sari gr. ïteidjelt, 23erlin NW. 6

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

650. SBer liefert f of ort 350 Quadratmeter fpolspftafter?
Hope ber Klope 20 cm, nictlt unter 15 cm, jeboep big 25 cm
Seite, au§ 4fantigem Stbbrucppolz perzufteßen. 33icptig für Säger.

663. ©ipg unb ©ifen. 9îad) einem alten Safte ift ber Sin»
ftuft beg foptenfauren Kaifeg auf ©ifett ein fonfernierenber, ber»

fertige beg fcpwefetfauren Katfeg aber ein zerftörenber. 38ie oerpält
eg fid) nun bei ben in unferer Qett oiet häufigeren Kombinationen
biefer Waterialien in SBanb» unb ®edenfonftuiftionen, mo ©ifen»
teile mit ©ipgbielen, ©ipgpup tc. in Sierührung fommen unb eine

gfolierung beg ©ifeng nicht fo leidit durchführbar ift ©ine Sie»

antroortung biefer grage oon faeßmännifeper Seite dürfte non gn»
tereffe fein.

664. 33er fabriziert in ber Scßroeiz glitgelpumpen und
anbere Sumpen

665. SBer liefert ant bittigften Wafcßinen für ©ementftein»
fabrifation?

666. 33er leißt eine Schladen» ober ©emenifteinpreffe aug
®iefetbe müßte bei llftüitbiger Slrbeit minbefteng 2000 Steine
liefern. Kauf nicht auggefeßloffen, menn betreffende Wafcßine ridjtig
arbeitet.

667. 3Ber fünnte ca. 200 Ifb. Kieler Kup)erroßr, Sichtweite
45 mm, liefern?

668. 38er liefert unb ju welchem greife Kreofot, wie mang

jum Kreofotieren ber Kebftidel braueßt 3Betd)eg ift dag biUigfte,
einfachfie unb befie Wittel zur Haltbarmachung ber Kebftidel

669. SScabficßtige einen Keßer augzugfaber, 6,5 m tang
und 2,55 m breit. 3Betche§ ift nun foliber und billiger, ein Seton«
gemölbe zu machen oberlSatfen unb ©ementguß bazwifeßen? Sitte
um Stugfunft, weil Siicßtfacßmann.

670. 33etcße Spirituofenfabrif würbe einen Soften oon
600—700 Siter guten, felbftgebrannten Obfitrefterbranntroein ge»

famtpait taufen
671. ^3Ber liefert ©arnituren für Scplüffetpapnen (Keiber mit

Scptüffel, Ober» unb llntertapfel) unb zu welchem greife ©ütige
Stugfunft an Seba 33önp, ®recßgter, ©ofsau (St. ©aßen).

672. 33er ift SSerfäufer oon atten etfernen Köpren mit ber
Sichtweite oon 6—20", roetepe feinen ®rud augzupalten paben?

673. 3Bo fönnten in fünfter giift ein ober zwei aug
trodenent Holze gut gearbeitete Hobelbänfe bezogen werben?

674. 3" feljr günftigen Sebingungeit tonnte fiep ein Hand»
werter einen Ipetrotmotor oon 1—H/j HP anfeßaffen, atg ©egen»
reepnung mürben SSretter genommen. $er Wotor ift bei g. 33ucßer

in H"d)borf (Suzern) im betriebe.
675. 33elcpeg ift ber befte unb bauerpaftefte 93oben für eine

neu zu erfteflenbe meeßanifeße SBertftätte?
676. 33er tonnte eine mirftieß empfeplengtoerte Sezuggquefle

oon :uirtlid) reeßem ÜJlebiztnalmein nennen?

677. ©iblg in ber Scptoeiz eine gabrif, bie ebenbürtige tjünb»
waren 'tjünbßölzer unb SBacpgziinber) fabriziert, wie bie auglän»
bifepen tßrobutte mit ber Scpiuert» ober „Säbelmarfe"

678. 33er fabriziert in ber Scptoeiz ober ®eut)cplanb Rapier*
maepé?

679. ©ibt eg in ber "Schweiz Korfiägereien
680. 33er in ber Schweiz liefert Hoorfalbleber
681. 38er liefert ®orfwoße
682. 33er tiinnte zu einer Sdjeune oon 18,80 Sänge unb

12,50 SBreite nuep ber ^toljlifle bag H"'ä liefern, rund ober fantig,
unb wie teuer per m^V

683. 38o wäre eine befteingeriepiete, atleinftepenbe, für 6
big 10 Strbeiter geräumige Scpmiebe» ober Set)lofferroerfftätte z"
befieptigen fjragefteüer ift im ffaße, eine neue SBerfftätte z" er«
richten unb märe eg fepr ermünfept, menn er bieSbeg. Slnmeifungen
erpalten tonnte, bepufg fpäterer ©inftchinahme berfelben.

684. 33er liefert prima Saubfägepolz, 2 unb 3 mm bid, in
Slporn, Kufsbaum unb anbern Holjgattungen

2litttt)orlcn.
Sluf Srage 635. ftätte ein fleitteg ®ampfmafcpincpen

Oon 1/3 Ißferbefraft z" Oerfaufen; bagfelbe ift neu, pat ®oppet«
cplinber mit Steuerung, oor» unb rüdmärtg gepenb. ®agfelbe fann
jederzeit befiefttigt werben. Qui. Xpetler, Sdjloffer, SSäbengweil.

Sluf Stage 638. ®ie fjirma SI. ©enner in Kicptergweil
liefert eiferne meffingene 3>oiugen in üerfepiebenen Stärfen in'allen
möglidien ®imenfionen biUigft.

Sluf gtage 640. Slmeritanifcpe eiferne Scpweifpöbel mit 7

Hoplfept» nnb Kuteifen find zu beziepen bei SI. ©enner, Kidtterêmeil.
Sluf fyrage 641. ©iferne Sfanbfägen mit eifernem ®ifcp unb

Sinealfüprung für Hmb' unb gufsbetrieb liefert mit ©arantie zu
gr. 430 frarfo 33apnftation St. ©enner tn Kid)ter§meil. ^iS^S^ben
werben 3 33anbfngen= und 2 Kreigfägenblätter unb 1 Sötapparat.

Sluf grage 642. äintenfägenblätter für Honbfägen liefert
St. ©enner in Kicptergmeü.

Stuf gragen 642, 656, 658 unb 661. 33. St. Wäder,
®ed)n. S3ureau, 3"ricft III, mitnfept mit ben H§- gragefteßern in
58erbtnbung zu treten.

Sluf grage 646. geh fabriziere unb liefere feit zwei gapren
©ement=®achfalzziegel. H'« in ®ern finb nun eine grope Stnzapl
©ebäube mit biefert ©ementziegeftt bebedt und ftabett fid) beftettä
bewährt. Dtto Sruntter, Stern.

Stuf grage' 650. ®irefte Offerte geftt gpnen brieflich zu.
Stuf grage 650. SBünfd)e mit gragefteßer in Korrefponbenz

ZU treten, g. Stofsparb, z- ©äge, gepraltorf (3tp.)
Sluf gragen 650 unb 653. 3Boßen Sie fiep an die Sägeret

üon ©otttrieb Sanz in Koprbad) (Stern) wenden.
Stuf grage 652. 38tr münfepen mit gragefteßer in SSerbin»

bung ?,u treten. 9Ï. ©inftburger u. ftlg, 3iäiä) HI- §afnerftr. 9.
Stuf grage 654. Sämtliche gtligran, fpezieß Sitber»gitigran

für Scpmeizer»®rad)te:t fabriziert ©mit Stutger, gitigrarifabritant,
S3urg (Stargau).

Stuf grage 656. SBenben Sie fiep an bie girma St. ©enner
in Kicptergroeit.

Stuf grage 656. gür Lieferung oon SSerpadungen aßer Strt
für ®ampfbrennereiest wenden Sie fid) an bie girma SBißp ©ufter,
Süricp I.

Stuf grage 656. SBanner u. ©0., Hörgern, liefern atg Spe»
Ztatität ®icptunggmateriatien für ®ampfbrennereien.

Sluf grage 657. ®ie ©emetnbe SBattmpI pat cirîa '30 Stiict
fepöne Straßenlaternen bißigft zu oerfaufen. Käpereg erteilt bie
SGBacptfommiffion.

Sluf grage 657. ©ie erpatten birefte Cfferten.
Stuf grage 658. ®ie beften unb bißigften Unioerfalmafcpinen

liefert bie SKafcpinenfabrif Strugg.
Sluf grage 660. Söenben Sie fid) an Storner u. ©ie., 9Ka=

feftinenfabrif Stttftetten b. ^ärieft.
Sluf grage 661. SSenben Sie fiep an Storner u. ©ie., ffio«

feftinenfabrif Stttftetten b. |jürid).
Stuf grage 661. SSafferrabrofetteu liefert H«nricp Sttanf, Ufter.
Stuf grage 661. g. Sänziger, med). Serfftätte, Heiben, liefert

fotepe Kofetten.

2u l)nt iff10 eiqci\
Siic «täfcreincttoffcnfiftaft fSftftticvg (Sern) ift üorpabeng,

ein neueg Stâéfcfft, tliter paitenb, famt Srftci&fcifi mit
S'CUecUtagett erfteßen zu taffen. ®arauf Kefteftierenbe rooflen

ipre ©ingaben big ben 1. gebruar beim Ißräftbenten ber ©enoffen»
fepaft, ©ottfr. ©rogg auf bem Hof, feprifttiep etnreiepen.

3tlt>fcffi. ®er S3erioa(tunggrat ber Ortggemeinbe Suipg (Kt.
St. ©aßen) ift genötigt, ein neueg Süpfeffi anzufepaffen. Stezüg»

tiefte Offerten fiub big ©nbe bg. an Hm- ^K- Stiegel, Srüfibent,
Sucpg, abzugeben, roofetbft auep uäpere Stu§funft eingepolt wer»
ben fann.

Nr. 44 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) 715

zweckmäßige einfache Vorrichtung vor, mit welcher die sonst
so zeitraubende Arbeit des Stemmens rechteckiger Zapfen-
löcher in kürzester Zeit und äußerst exakt ausgeführt wird.
Die Vorrichtung besteht aus einer endlosen Geienkketre, deren

einzelne Glieder als Sägezähne ausgebildet sind. Diese Kette

läuft oben über ein Kettenrad, welches am Maschinengestell
aus einer rotierenden Welle befestigt ist, während das andere
Kettenrad unten in einem flachen linealartigen Metallstab
eingelassen ist, aus dessen geschlitztem Ende das Kettenrad
und die darüber gelegte Kette unten hervorragt, während der

Metallstab seitlich von den beiden nach oben hinlaufenden
Keltenlöufen umgeben wird. Durch eine passende Führung
am Maschinengestell wird das Metallstück nach unten ge-
drückt und die Kette angezogen, so daß letztere von dem

oberen Kettenrade angetrieben, eine Bewegung wie eine

Bandsäge macht. Drückt man also gegen die untere Scheibe
ein Holzstück, so fraisen die Zähne der Kette sich in dasselbe
ein und ergibt sich schließlich bei allmäliger Hebung des

Holzes ein rechteckiges, in seinen Dimensionen dem Kettenlauf
entsprechendes Zapfenloch. Durch entsprechende Wahl anders
dimensionierter Kettenscheiben und Kellen lassen sich Löcher
in allen Abmessungen herstellen; die einfache und so zweck-

mäßige Neuerung dürfte das Beste sein, was in letzter Z-it
in der Holzbearbeitungs-Maschinenbranche gebracht wurde
und namentlich für Bau-Tischlereien und Zimmerwerkstätten
von großem Nutzen sein. (Mitgeteilt vom Internationalen
Patentbnreau Carl Fr. Reichelt, Berlin 6

Fragen.

656. Wer liefert sofort 350 Quadratmeter Holzpflaster?
Höhe der Klötze 20 ain. nicht unter 15 am, jedoch bis 25 am
Seite, aus àutigem Abbruchholz herzustellen. Wichtig für Säger.

663. Gips und Eisen. Nach einem alten Satze ist der Ein-
flusz des kohlensauren Kalkes auf Eisen ein konservierender, der-
jenige des schwefelsauren Kalkes aber ein zerstörender. Wie verhält
es sich nun bei den in unserer Zeit viel häufigeren Kombinationen
dieser Materialien in Wand- und Deckenkonstluktionen. wo Eisen-
teile mit Gipsdielen, Gipsputz zc. in Berührung kommen und eine

Isolierung des Eisens nicht so leicht durchführbar ist? Eine Be-
antwortung dieser Frage von fachmännischer Seite dürfte von In-
teresse sein.

664. Wer fabriziert in der Schweiz Flügelpumpen und
andere Pumpen?

665 Wer liefert am billigsten Maschinen für Cementstein-
fabrikation?

666. Wer leiht eine Schlacken- oder Cementsteinpresse aus?
Dieselbe müßte bei llstllndiger Arbeit mindestens 2000 Steine
liefern. Kauf nicht ausgeschlossen, wenn betreffende Maschine richtig
arbeitet.

667. Wer könnte ca. 200 lfd. Meter Kupferrohr, Lichtweite
45 rarn, liefern?

668. Wer liefert und zu welchem Preise Kreosot, wie mans
zum Kreosotieren der Rebstickel braucht? Welches ist das billigste,
einfachste und beste Mittel zur Haltbarmachung der Rebstickel?

669. Beabsichtige einen Keller auszugraben, 6,5 rr> lang
und 2,55 in breit. Welches ist nun solider und billiger, ein Beton-
gewölbe zumachen oderlBalken und Cementguß dazwischen? Bitte
um Auskunft, weil Nichtfachmann.

676 Welche Spiriruvsenfabrik würde einen Posten von
600—700 Liter guten, selbstgebrannten Obsttresterbranntwein ge-
samthaft kaufen?

<474. ^Wer liefert Garnituren für Schlüsselhahnen (Reiber mit
Schlüssel, Ober- und Unterkapsel) und zu welchem Preise? Gütige
Auskunft an Beda Bönp, Drechsler, Goßau (St. Gallen).

673. Wer ist Verkäufer von alten eisernen Röhren mit der

Lichtweite von 6—20", welche keinen Druck auszuhalten haben?
673. Wo könnten in kürzester Frist ein oder zwei aus

trockenen! Holze gut gearbeitete Hobelbänke bezogen werden?
674. Zu sehr günstigen Bedingungen könnte sich ein Hand-

werker einen Petrolmotor von 1—N/z L? anschaffen, als Gegen-
rechnung würden Bretter genommen. Der Motor ist bei I. Bucher
in Hochdorf (Luzern) im Betriebe.

675. Welches ist der beste und dauerhafteste Boden für eine
neu zu erstellende mechanische Werkstätte?

676. Wer könnte eine wirklich empfehlenswerte Bezugsquelle
von wirklich reellem Medizinalwein nennen?

677. Gibts in der Schweiz eine Fabrik, die ebenbürtige Zünd-
waren ^Zündhölzer und Wachszünder) fabriziert, wie die auslän»
dischen Produkte mit der Schwert- oder „Säbelmarke"

678. Wer fabriziert in der Schweiz oder Deutschland Papier-
machs?

679. Gibt es in der 'Schweiz Korksägereien?
686. Wer in der Schweiz liefert Haarkalbleder?
684. Wer liefert Torfwolle?
683. Wer könnte zu einer Scheune von 18,80 Länge und

12,50 Breite nach der Holzliste das Holz liefern, rund oder kantig,
und wie teuer per rnS?

683. Wo wäre eine besteingerichtere, alleinstehende, für 6
bis 10 Arbeiter geräumige Schmiede- oder Schlvsserwerkstätte zu
besichtigen? Fragesteller ist im Falle, eine neue Werkstätte zu er-
richten und wäre es sehr erwünscht, wenn er diesbez. Anweisungen
erhalten könnte, behufs späterer Einsichtnahme derselben.

684. Wer liefert prima Laubsägeholz, 2 und 3 rnnr dick, in
Ahorn, Nußbaum und andern Holzgattungen?

Antworten.
Auf Frage 635. Ich hätte ein kleines Dampfmaschinchen

von (/z Pferdekraft zu verkaufen; dasselbe ist neu, hat Doppel-
eplinder mit Steuerung, vor- und rückwärts gehend. Dasselbe kann
jederzeit besichtigt werden. Jul. Theiler, Schlosser, Wädensweil.

Auf Frage 638. Die Firma A. Genner in Richtersweil
liefert eiserne messingene Zwingen in verschiedenen Stärken in^allen
möglichen Dimensionen billigst.

Auf Frage 646. Amerikanische eiserne Schweifhöbel mit 7

Hohlkehl- und Nuteisen sind zu beziehen bei A. Genner, Richtersweil.
Aus Frage 644. Eiserne Bandsägen mit eisernem Tisch und

Linealführung für Hand' und Fußbetrieb liefert mit Garantie zu
Fr. 430 franko Bahnstalion A. Genner in Richtersweil. Zugegeben
werden 3 Bandsägen- und 2 Kreissägenblätter und 1 Lötapparat.

Auf Frage 643. Zinkensägenblätter für Handsägen liefert
A. Genner in Richtersweil.

Auf Fragen 643, 656, 658 und 664. W. A. Mäcker,
Techn. Bureau, Zürich III, wünscht mit den HH. Fragestellern in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 646. Ich fabriziere und liefere seit zwei Jahren
Cement-Dachsalzziegel. Hier in Bern sind nun eine große Anzahl
Gebäude mit diesen Cementziegeln bedeckt und haben sich bestens
bewährt. Otto Brunner, Bern.

Auf Frage 656. Direkte Offerte geht Ihnen brieflich zu.
Auf Frage 656. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. I. Boßhard, z. Säge, Fehraltorf (Zch.)
Auf Fragen 656 und 653. Wollen Sie sich an die Sägerei

von Gottfried Lanz in Rohrbach (Bern) wenden.
Auf Frage 653. Wir wünschen mit Fragesteller in Berbin-

dung zu treten. R. Gintzburger u. ^rls, Zürich III, Hafnerstr. 9.
Auf Frage <454. Sämtliche Filigran, speziell Silber-Filigran

für Schweizer-Trachteu fabriziert Emil Burger, Filigranfabrikant,
Burg (Aargau).

Auf Frage 656. Wenden Sie sich an die Firma A. Kenner
in Richtersweil.

Auf Frage 656. Für Lieferung von Verpackungen aller Art
für Dampfbrennereien wenden Sie sich an die Firma Willy Custer,
Zürich I.

Auf Frage 656. Wanner u. Co., Horgcn, liefern als Spe-
zialität Dichtungsmaterialien für Dampfbrennereien.

Auf Frage'657. Die Gemeinde Wattwyl hat cirka s30 Stück
schöne Straßenlaternen billigst zu verkaufen. Näheres erteilt die
Wachtkvmmission.

Auf Frage 657. Sie erhalten direkte Offerten.
Auf Frage 658. Die besten und billigsten Universalmaschinen

liefert die Maschinenfabrik Brugg.
Auf Frage 666. Wenden Sie sich an Borner u, Cie., Ma-

schinenfabrik Altstetten b. Zürich.
Auf Frage 664. Wenden Sie sich an Borner u. Cie., Ma-

schinenfabrik Altstetten b. Zürich.
Auf Frage 664. Wasserradrosetten liefert Heinrich Blank, Uster.
Auf Frage 664. I. Bänziger, mech. Werkstätte, Heiden, liefert

solche Rosetten.

Submissions-Anzeiger.
Die Käsereigenoffenschaft Bnhberg (Bern) ist Vorhabens,

ein neues Käskcsfi, 1300 Liter hallend, samt Scheidkessi mit
Feuerwagen erstellen zu lassen. Darauf Reflektierende wollen
ihre Eingaben bis den I. Februar beim Präsidenten der Genossen-

schaft, Göltfr. Grvgg auf dem Hof, schriftlich einreichen.

AlPkessi. Der Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Buchs (Kt.
St. Gallen) ist genötigt, ein neues Alpkessi anzuschaffen. Bezug-
liche Offerten sind bis Ende ds. an Hrn. M. Schlegel, Präsident.
Buchs, abzugeben, woselbst auch nähere Auskunft eingeholt wer-
den kann.
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$ie Sdjulgcmcinbc fienjcjtait (Sfjurgau) ifi mitten«, eine

SBefhtlflmtg neueften ©pfiemS, 60 Sißpläße erfletlen ju faffen.
Offerten nimmt innert 14 Sagen entgegen bie ©chutoorftefierfcbaft
Senjenau.

5)ie 2rf)iiitengefcllfd)art iTloot. (Sit. üuzem) eröffnet Ron-
ftirrenj über ©rftellung eineS clcttrifdjcu Vcinttucrtes fiir 10
©djeiben mit 800 m Siftanz, forote eineS Sele))^. Singebote
(mit liäutmer! für Unter» unb Ueberfiur) finb biS ®iitte gebruar
an ben ©chüßenrat zu richten.

$ie Stäfcrcigefellfd)aft Itt ber ©offen bei Sönlfriitgc«
(®ern) beabfictitigt, ein netteS, cirfa 1350—1400 Siter hattcnbeS
Säfefefft nebft zubienenber 7ycucrcinrid)tuitg famt Jyencrtnagen
erfteüen zu laffen. 2tnmetbungen finb' bis 28. Januar nächfißin
bem flräftbenten ber ©efetlfchaft einzureichen. SaS afte, jebocf) noch
brauchbare, 1200 iiiter haltenbe .Çtârtgefeffi mirb z« oerfaufen, uer»

taufchen ober zu oermieten gefudjt.
$ec Sd)iUfcnt)crein Cbcrtutntcrtljut' eröffnet freie Ron»

furrenz über nacöfteljenbe Arbeiten unb Sieferungen :

a) Sie ©rfteftung ber SBeftußlung für bie gefibütte, ca. 500
[fb. Weter Sifd) famt SBanf, infi. Uieferung ber nötigen
SBretter.

b) Sie ©rftellung ber Rüche (22 SDîeter tang unb 12 SJteter

breit) mit ben nötigen Sifdjen :c., inft. Siieferung ber nötigen
Fretter für bie Ginfdjatung unb bie Stfcfje ;c.

c) Sie Grffettung beS SßobiumS (120 Quabratmiter) unb beS

SBureau, inft. Lieferung ber nötigen Söretier.
'-Bauüorfdiriften unb steine (iegen bei Jfbernt Rnieftett z- 53tume

in ßberrointerthur zur ©inficht auf unb mirb bafeibft and) bie
nötige StnSfunft erteilt. Singaben finb bis zum 26. Januar uer»
fdjtoffen mit ber Stuffchrift „Eingabe für bie geftbauten" an ben
Sßräfiüeuten, 3- 3b- 9îutfftnt)t, einzureichen.

äSaffctbecforgutig fUmriétoeil. ©rbarbeiten, liefern unb
Segen uon cirfa 73U0 iDieter @ußrof)rteitungen, ©rftettung eineS
SReferooirS non 6C0 ms SBaffergetjatt, Zuleitungen zu ben ©äitfern.
HebernatjmsSofferten auf bie ganze ülntage ober einzelne ülrbeiten
finb bis zum 30. 3anuar an ben ffjräfibenten ber SBafferuerforgungS»
fontmiffion, Jfjerrn ©emetnbeammann ©cbümperlin, nerfchtoffen ein»
Zureichen, fßläne unb SBaubefdjrieb finb bei §errn RantonSrat 92äf

Zur ©inficht aufgelegt.
SBtgbimte. Sie Surgergemeittbe Xmann läßt über bie Sir»

beiten zur fßerbefferung beS SöahnhölzlimegeS (SßomaSgaffe) freie
Ronfnrrenz eröffnen. Sletnerber ßiefür haben ihre Eingaben fdjrift»
(ich unb uerfiegett bis ©nbe biefeS SKonatS bei ipe*ru 3afob RrebS,
öurgerpräfibent in Xtoaon, einzureichen, roo aud) bie bieSbeziig»
liehen flläne unb Saunorfchriften zu jebermannS ©inficht aufliegen.

(Sic Crtögcmcfnbc '-Bitrgborf (bei tf-raitenfelb) eröffnet
für Slnferttgung etneS ^Bebauungsplanes unb ber IjieTÜr nötig
roerbenben 2lufnaf)me ber Orf)d)aft unter ben RouforbatSgeometern
Ronfnrrenz- Offerten finb biS ©nbe be§ SRonatS abzugeben. 3n»
Zrotfcßen fönnen bie nähern Sfefiimmungen bei 21. Sirenner, 2trd)i»
teft, eingefehen merben.

$tïiif|cttbou. Sie girma S. Rappeter«'Uebte'S ©rben, Surgi
(Ranton Siargaui roünfcßt mit einem ©trafienbauunternehmer in
SSerbinbung zu treten behufS ©rftettung einer OrtSoerbinbungSfivaße
Oon ca. 1100 m Säuge uub 4,50 m ^Breite. Serrain meiftenteitS
eben. Runftbauten auSgetcßloffen.

lUöl)renlicfcrung. ©rfenr licit. Sie ©ntroäfferuugSgenoffen»
fdjaft Sidbud) (Shurgau) eröffnet Ronfnrrenz über :

I. Steferung uott Srainröhren.
380 ©tücf 4 joUige
370 „ 5 „

30 „ 6

6100 ©tücf 2 göllige
3000 „ 2,5 „1450 „ 3

II. ©rbarbeit. SaS Stuf» unb ©inbeefen, foluie baS Segen ber
SKößren oon 3230 m ©raben.

Eingaben finb bis fpäteftenS ben 26. 3ar.uar zu machen an
ben RommiffionSpräftbenten, §errn £>einr. 'fleter in Sidbud), wo»
fetbft auch ffiläne unb Roftenooranfd)tag zur Ginfidjt offen liegen.

«tea^enbau. Rorreftion eineS 756 m langen ©tücfeS ber
DrtSuerbinbungSftraße 3îr. 66 jroifchen 93öttftein unb Dtanbad)
(Slargau). fßtäne, SJau» unb SSertragSoorfcpriften finb für bie
UebernahmSbemerber im SBureau beS RantonSingenieurS in Starau
Zur ©inftcht aufgelegt, wo auch weitere SluSfunft erteilt mtrb. gad)»
funbige Semerber haben ihre Offerten unter ber 2luffd)rift „©traßen»
forreftion S3öttftein-3!Ranbad)" franfo unb oerfchloffen ber aaegau»
ifdjen Slanbireftion in Slarau einzureichen bis zum 28. 3anuar.

Cefcit»Sicfening. Sie ©tabtgemeinbe Wnrten ift im gälte,
für ihre neue Surnhatte bie nötigen Oefen anzufchaffen unb er»
öffnet htefür freie Ronfnrrenz. §etzraunt faft 3000 m». Offerten
über geeignete ©tjfteme unb .Ç>eizeinrid)tungen an bie SauoerWat»
tnng bafeibft.

3)ie färntlirticn ©ifJfcraclicitett für 2 S3eamtenroot)nungen
in ©rftfetben finb zu oergeben. Offerten finb bis 1. gebruar zu
richten anS S3augefd)äft DIeichmuth, ©eeroen»©chmhz-

lyciffccucrforgung Sie ©euteinbe ÜKebetS i. 9ih- (©raub.)
eröffnet Ronfnrrenz über ©rftetfung einer SSaffer» unb Srucfleitung.

ffUäne unb SSauDoricfjrtften ftehen zur ©inftdjt unb nimmt 2ln=
melbungen entgegen bis zum 28. 3anuar ber ©emeinbeoorftanb.

SSaliiUecfmtf. Surd) bie Rirchenbaufommtfiion ©nnetbürgen
(Unterwatben) loti ber fogett. §anroatb oerfauft merben. Serfetbe
mißt ca. 20,000 Quabratftafter, liegt auf Srogen an ber SBürgen»
ftoefftraße (zwifchen S>ammetid)maub unb öotet), ift fehr gut be=
floeft unb enthätt teils fchtagreifeS, teitS jungeS, meift tanneneS
§otz- Raufsliebhaber motten ihre fhriftttchen Offerten bis zum
1. gebruar bem fflväftbenten ber Rirchenbaufommtffion einreichen.
$ur S3efid)tigung beS SîatbeS menbe mau ftch an ben Sßatboogt,
Serrn Slarmettter, Srogen, welcher and) über bie RaufSbebingnugen
ÉuSfunft erteilt.

§er Stonfumucrcin ^t für feine Sfeubaute am 33ahn»
bofplap nadifotgenbe Slrbeiten zu oergeben: ©direiner», ©tafer»,
©ebtoffer», fßarguet», TOater» unb Sapeziererarbeifen, eiferne unb
hölzerne fRotllaöen, hölzerne 3alonfien, S8efd)täge, Oefen, eteftrifche
Säute=©inridjtung, Sieferung oon ©piegetfeheiben in ben Schau»
fenftern, Serrazzoboben. tfHäne. SlorauSmaße unb Slfforbbebing«
ungen liegen im '-Bureau beS Sjerrn Slbolf Stfper, 2trd)iteft, ©e»
meinbeffraße 11, Böttingen, zur ©inficht auf. ©chriftlicbe lieber»
nahmSofferten finb bis fünftigen 27. 3auuar an baS Sureau beS

RonfumoereinS gürid) oerfchloffen einzufenben.

®ic ©lofer», Sd)rcincr=, fßaeguet», 2d)lcffcc itttb Sôîolcr»
itcbeitcn für baS neue ©cbulgeoäube beim Seminar in RüSnadjt.
9Mt)ereS fieße SlmtSblatt oom 14. unb 17. 3anitar 1896.

$ic «freiner», 8d)loffcr ©ififcr» unb SRolcrar&eitett
Zum neuen ©efängniSbau in SJfünfter ('Bern). Seoife en blanc
fönnen auf bem OBitrcau beS SlezirfS>3ngenieurS in SelSberg unb
auf bem RantonSbauamt in Sern erhoben merben, wofetbft aud)
bie fjltäne unb öaS SlebingniSheft zur ©infiebt aufgelegt finb. Sie»

werbet haben bie Seoife mit ben ©inheitSpreifen unb ber Stuffcfjrift
„Slngebot für ©efängniSbau in DUinfter" oerfepen biS unb mit
bem 10. gebruar nädffthin ber Saubireftion beS RantonS Slern in
Stern portofrei unb oerfchloffen einzureichen.

SdjKicij. SaniicSauéftcUnttg ©eitf 189<î. SaS ©entrai»
fomitee fcjjt bie SluSfteUer in RenntniS, baß eS in ber Sage tft,
eine große Stnzaht RioSfe unb ©djaufenfter zu feßr niebrigen fpreifen
ZU Oermieten. Sie oerfd)iebenea tffiob.'Ue finb zur geit im 3ubu»
ftriegebäube auSgeftellt. gür nähere ÜlnSfünfte menbe man fidl
an bie Fabrique genevoise de meubles, rue du Mont-Blanc,
24, ©enf.

Steinmauer», ©Infer» unb ein Sett ber St^reinerarBciten
ZU einem neuen 23ot)nt)aufe, nüdjfteS grühjahl'. Sllatt unb Sie-
bingungen fönnen bei grtebr. grei, Sad)becfer in grauenfelb, ein»
gefe£)tn merben unb Offerten finb biS ©nbe b. SJttS. einzureichen.

^teHcïtauêfdjrcitmitijett.
fBcint SBermcffungöamtc ber »tabt finb neu zu

befeßen :

1. Sie Stetten zweier STffiftenten bezw. ©eometer für Dîeuoer»
meffungen unb Ratafternad)iühningen,

2. bie Stelle eineS ledintfchen l(etd)netS,
3. bie ©teile eineS Ranztiften, hauptfäd)ltch zur Sleforgung beS

SfedjnungSmefenS.
9lnmetbungen finb btS zum 31. 3anuar fchriftlich bem 58or»

ftanbe Oer elften Slbteitung beS SlaumefenS, §errn ©tabtvat Sr.
'flaut Ufteii, einzureidien unter'Beifdjtuß aufätliger Sienftzeugniffe.

lieber Sienft» nnb SlefotbungSoeihältniffe ettetlt SluSfunft ber
© tief beS SkrmeffungSatnteS, §err ©tabtgeometer gehr, ffüßriiSO
plaß 3, ßürieb I.

Siic Stelle eines: ftäbtiftfictt fBannerwalteré in fßaben
mirb anbutd) zur SBteberbeftiiung auSgefchrieben. Sleroerber haben
ftd) über ted)nifd)e S3itbung, ipezielt im 3u8«H«rtfflih unb ben Sie»

fiß eineS RonforbatSgeometerpatenteS auSzumeifen. SlnmetbungS»
frift bis 15. gebruar 1896. gur ©infid)tna[)me be§ fflftid)tenhefteS
unb behufS jeber weiteren SluSfunft menbe man ftd) an £)errn
©emeinbeammann fßfifter. Sie geftfeßung ber Slefotbung mirb be»

fonberer Sleretnbarnng oorbehatten.
3>ic fTicpnrntcur» unb fUlafdjiniftcnfteUe im RantonSfpitat

®t. ©allen t|t neu zu befeßen. fRefteftanten müffen im Santpf»
nnb ifpeizfad) geroaitbt fein nnb fetbftanbig am geuer unb ©hraab»
ftoef arbeiten fönnen, fomie mit Sampf», SBaffer» unb ©aSantagen
umzugehen miffen. ïlîetbungen an bie Sserroattung mit QeugniS»
abfd)nften.

u. Anlass-Stoffneuheiten, SÄ;lichtfarbiger Gewebe in Wolle u. Seide. Neueste grosse
Muster Auswahlen obiger, sowie jeder Art Damen- und
Herrenkleiderstotfe und Flanelle, Konfektions- und Be-

»satzstoffe. Grosse neue Sortimente in schwarzen, halb-
schwarzeu und farbigen Damen-Kleider-Stoffen, reine
Wolle, von Fr. 1.05 an per Meter bis zu den elegantesten
Genres billigst,

Muster und Modebilder umgehends franko.

Hetlinger & Co., Zürich.
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Die Tchulgemeinde Kenzcnau (Thurgau) ist willens, eine

Bestuhlung neuesten Systems, 69 Sitzplätze erstellen zu lassen.
Offerten nimmt innert 14 Tagen entgegen die Schuloorsteherschaft
Kenzenau.

Die Tchüffengesellschaft Root. (Kt. Luzern) eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung eines elektrischen Läutwerkes für 19
Scheiben mit 899 in Distanz, sowie eines Telephons. Angebote
lmit Läutwerk für Unter- und Ueberflur) sind bis Mitte Februar
an den Schützenrat zu richten.

Die KSsereigesellschaft in der Gassen bei Walkringen
lBern) beabsichtigt, ein neues, cirka 1359—1499 Liter haltendes
Käsekessi nebst zudienender Feuereinrichtung samt Fcuerwagen
erstellen zu lassen. Anmeldungen sind bis 28, Januar nächsthin
dem Präsidenten der Gesellschaft einzureichen. Das alte, jedoch noch
brauchbare, 1299 Liter haltende Hängekessi wird zu verkaufen, ver-
tauschen oder zu vermieten gesucht.

Der Schühenvereiu Oberwinterthur eröffnet freie Kon-
kurrenz über nachstehende Arbeiten und Lieferungen i

a) Die Erstellung der Bestuhlung für die Festhütte, ca. 599
lfd. Meter Tifch samt Bank, inkl. Lieferung der nötigen
Bretter.

b) Die Erstellung der Küche (22 Meter lang und 12 Meter
breit) mit den nötigen Tischen :c., inkl. Lieferung der nötigen
Breiter für die Einschulung und die Tische ?c,

o.) Die Erstellung des Podiums (129 Quadratmeter) und des

Bureau, inkl. Lieferung der nötigen Bretter.
Bauvorschriften und Pläne liegen bei Herrn Kniestett z. Blume

in Oberwinterthur zur Einsicht auf und wird daselbst auch die
nötige Auskunft erteilt. Eingaben sind bis zum 26. Januar ver-
schlössen mit der Aufschrift „Eingabe für die Festbauten" an den
Präsidenten, I. Jb. Ruckstuhl, einzureichen.

Wasserversorgung Amrisweil. Erdarbeiten, Liefern und
Legen von cirka 7899 Meter Gußrohrleitungen, Erstellung eines
Reservoirs von 699 in» Wassergehalt, Zuleitungen zu den Häusern,
liebernahmsvfferten auf die ganze Anlage oder einzelne Arbeiten
sind bis zum 89. Januar an den Präsidenten der Wasserversorgungs-
kvmmission, Herrn Gemeindeammann Schiimperlin, verschlossen ein-
zureichen. Pläne und Baubeschrieb sind bei Herrn Kantonsrat Näf
zur Einsicht aufgelegt.

Wegbaute. Die Burgergemeinde Twann lässt über die Ar-
beiten zur Verbesserung des Bahnhölzliweges (Thomasgasset freie
Konkurrenz eröffnen. Bewerber hiesür haben ihre Eingaben schrift-
lich und versiegelt bis Ende dieses Monats bei Heran Jakob Krebs,
Burgerpräsident in Twann, einzureichen, wo auch die dtesbeziig-
lichen Pläne und Bauvorschristen zu jedermanns Einsicht ausliegen.

Die Ortsgemcinde Burgdorf (bei Fraueufsld) eröffnet
für Anfertigung eines Bebauungsplanes und der Hietür nötig
werdenden Aufnahme der Ortschaft unter den Konkordatsgeometern
Konkurrenz. Offerten sind bis Ende des Monats abzugeben. In-
zwischen können die nähern Bestimmungen bei A. Brenner, Archi-
tekt, eingesehen werden.

Strastenbau. Die Firma L. Kapveler-Bebie's Erben, Turgi
(Kanton Aargam wünscht mit einem Strasienbauunternehmer in
Verbindung zu treten behufs Erstellung einer Ortsverbindungsstraße
von ca. 1199 rn Länge und 4,59 ru Breite. Terrain meistenteils
eben. Kunstbauten ausgeschlossen.

Röhrcnlieferung. Erdarbeit. Die Entwäsferungsgenossen-
schaft Dickbuch lThurgau) eröffnet Konkurrenz über i

I. Lieferung von Drainröhren.
839 Stück 4 zöllige
379 5 „

39 6

6199 Stück 2 zöllige
8999 „ 2,5 „1459 „ 8

II. Erdarbeit. Das Auf- und Eindecken, sowie das Legen der
Röhren von 8239 na Graben.

Eingaben sind bis spätestens den 26. Januar zu machen an
den Kommissionspräsidenten, Herrn Heinr. Peter in Dickbuch, wo-
selbst auch Pläne und Kostenvoranschlag zur Einsicht offen liegen.

Strastenbau. Korrektion eines 756 IN langen Stückes der
Ortsverbindungsstraße Nr. 66 zwischen Böttstein und Mandach
(Aargau). Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften sind für die
Uebernahmsbewerber im Bureau des Kantonsingenieurs in Aarau
zur Einsicht aufgelegt, wo auch weitere Auskunft erteilt wird. Fach-
kundige Bewerber haben ihre Offerten unter der Ausschrift „Straßen-
korrektion Böttstein-Mandach" franko und verschlossen der aaigau-
ischen Baudirektion in Aarau einzureichen bis zum 28. Januar.

Oefen-Lieferung. Die Stadtgemeinde Murten ist im Falle,
für ihre neue Turnhalle die nötigen Oefen anzuschaffen und er-
öffnet hiesür freie Konkurrenz. Heizraum fast 3999 na». Offerten
über geeignete Systeme und Heizeinrichtungen an die Bauverwal-
tung daselbst.

Die sämtlichen Gipserarbeiten für 2 Beamtenwohnungen
in Erstfelden sind zu vergeben. Offerten sind bis 1. Februar zu
richten ans Baugeschäft Reichmuth, Seewen-Schwyz.

Wasserversorgung. Die Gemeinde Medels i. Rh. (Graub.)
eröffnet Konkurrenz über Erstellung einer Wasser- und Druckleitung.

Pläne und Bauvorschriften stehen zur Einsicht und nimmt An-
Meldungen entgegen bis zum 23. Januar der Gemeindevorstand.

Waldverkauf. Durch die Kirchenbaukommission Ennetbürgen
(Unterwalden) loll der sogen. Hauwald verkaust werden. Derselbe
mißt ca. 29,999 Quadratklaster, liegt auf Trogen an der Bürgen-
stockstraße (zwischen Hammetjchwand und Hotel), ist sehr gut be-
stockt und enthält teils schlagreises, teils junges, meist tannenes
Holz. Kaufsliebhaber wollen ihre schriftlichen Offerten bis zum
1. Februar dem Präsidenten der Kirchenbaukommission einreichen.
Zur Besichtigung des Waldes wende man sich an den Waldoogt,
Herrn Barmettler, Trogen, welcher auch über die Kaufsbedingungen
Auskunft erteilt.

Der Konsumverein Zürich hat für seine Neubaute am Bahn-
hofplatz nachfolgende Arbeiten zu vergebeni Schreiner-, Glaser-,
Schlosser-, Parquet-, Maler- und Tapeziererarbeiten, eiserne und
hölzerne Rvllladen, hölzerne Jalousien, Beschläge, Oefen, elektrische
Läute-Einrichtung, Lieferung von Spiegelscheiben in den Schau-
fenstern, Terrazzoböden. Pläne. Vvrausmaße und Akkordbeding-
ungen liegen im Bureau des Herrn Adolf Asper, Architekt, Ge-
meindestraße 11, Hottingen, zur Einsicht auf. Schriftliche Ueber-
nahmsofserten sind bis künftigen 27. Januar an das Bureau des
Konsumvereins Zürich verschlossen einzusenden.

Die Glaser-, Schreiner-, Parquet-, Schlosser- und Maler-
arbeiten für das neue Schulgeväude beim Seminar in Kiisnacht.
Näheres siehe Amtsblatt vom 14. und 17. Januar 1896.

Die Schreiner-, Schlosser, Gipser- und Malerarbeiten
zum neuen Gefängnisbau in Münster (Bern). Devise sn blano
können auf dem Bureau des Bezirks-Jngenieurs in Delsberg und
auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben werden, woselbst auch
die Pläne und das Bedingnishest zur Einsicht aufgelegt sind. Be-
werber haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift
„Angebot für Gefängnisbau in Münster" versehen bis und mit
dem 19. Februar nächsthin der Baudirektion des Kantons Bern in
Bern portofrei und verschlossen einzureichen.

Schweiz Landesausstellung Genf t89li. Das Central-
komitee sitzt die Aussteller in Kenntnis, daß es in der Lage ist,
eine große Anzahl Kioske und Schaufenster zu sehr niedrigen Preisen
zu vermieten. Die verschiedenen Modelle sind zur Zeit im Indu-
striegcbäude ausgestellt. Für nähere Auskünfte wende man sich

an die IMbriguv Asuovoics cks moufflon, rue cku Nont-Llauo,
24, Genf.

Steinhauer-, Glaser- und ein Teil der Schreinerarbeiten
zu einem neuen Wohnhause, nächstes Frühjahr. Plan und Be-
dingungen können bei Friedr. Frei, Dachdecker in Frauenseld, ein-
gesehen werden und Offerten sind bis Ende d. Mts. einzureichen.

Stellenausschreibungen.
Beim Bermeffungsamtc der Stadt Zürich sind neu zu

besetzen!
1. Die Stellen zweier Assistenten bezw. Geometer für Nenver-

Messungen nnd Katasternach'llhrnngen,
2. die Stelle eines technischen Zeichneis.
3. die Stelle eines Kanzlisten, hauptsächlich zur Besorgung des

Rechnungswesens.
Anmeldungen sind bis zum 31, Januar schriftlich dem Vor-

stände der ersten Abteilung des Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr.
Paul listen, einzureichen unter Beischluß alliälliger Dienstzeugniffe,

lieber Dienst- und Besoldungsveihältnisse erteilt Auskunft der
Chef des Vermessungsamtes, Herr Stadtgeometer Fehr, Zähringer-
platz 3, Zürich I,

Die Stelle eines städtischen Bauverwalters in Baden
wird anduich zur Wiederbesetzang ausgeschrieben, Bewerber haben
sich über technische Bildung, speziell im Jngenieurfach und den Be-
sitz eines Konkordatsgevmeterpatentes auszuweisen. Anmeldungs-
frist bis 15. Februar 1893, Zur Einsichtnahme des Pflichtenhefles
und behuss jeder lveiteren Auskunst wende man sich an Herrn
Gemeindeammann Pfister, Die Festsetzung der Besoldung wird be-
sonderer Vereinbarung vorbehalten.

Die Réparateur- und Maschinistenstelle im Kantonsspital
St, Gallen ist neu zu besetzen, Reflektanten müssen im Dampf-
und Heizsach gewandt sein und selbständig am Feuer und Schraub-
stock arbeiten können, sowie mit Dampf-, Wasser- und Gasanlagen
umzugehen wissen, Meldungen an die Verwaltung mit Zeugnis-
abschrfflen.

l
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